
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Der Nachtwächter

Leipzig, [ca. 1920]

Auftritt XII

urn:nbn:de:bsz:31-90257

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-90257


24 Der Nachtwächter .

Ich ſprenge ſogleich mit dem Rappen nach.
Zeiſig (leiſeh. Lohn ' es dir Gott !
zöschen (leiſe). Gott mag ' s vergelten ,

Wie Sie uns als Schützer zur Seite ſtehn !
Wachtel (leiſe). Nur fort , nur fort ! So was kommt ſelten

Lebt wohl !
Röschen und Zeiſig (leiſe). Lebt wohl !
Wachtel (leiſe). Auf Wiederſehn !
Röschen und Zeiſig (ab).
Wachtel (aut ) . Siehſt du noch nichts von meiner Dame !

Leiſe. ) Gott Lob und Dank , das wäre vollbracht !
Schwalbe . Sie ſitzt am Tiſche mit ſtillem Grame ;

Ich glaube , ſie hat an Sie gedacht .
Wachtel . Das wäre ja herrlich !
Schwalbe . Wir müſſen doch harren ,

Bis endlich Papachen zu Bette geht .
Wachtel . Was kümmern wir uns um den alten Narren

Dem wird nun einmal die Naſe gedreht .
Gieht die Leiter weg. )

SIchwalbe. Was ſoll das , zum Teufel dichmuß erſt herunter
Wachtel . Für heute nicht , aber morgen vielleicht .

Sei der Herr Schwalbe die Nacht hübſch munter ,
Wenn Ihm der Wind um die Naſe ſtreicht !

Schwalbe . Herr ! ſind Sie verrückt ?
Wachtel . Er ſoll es noch werden .

Sein Röschen iſt Ihm liſtig entflohn
Und jagt ſoeben mit raſchen Pferden
Und in des Bräutigams Armen davon .

Schwalbe . Was Teufel !
Wachtel . Warum ſich vergebens erhitzen d
Schwalbe . Die Leiter herl Ich ſetze nach !
Wachtel . Für jetzt bleibt der Herr dort oben ſitzen .Gott geb' s, daß Er ſich amüſieren mag ! (Eilt ab. )

Zwoölfter Auſtrilt .
Schwalbe allein auf dem Brunnenhäuschen . Dann ſeine Nachbarn zu

den Fenſtern heraus .
Schwalbe . Ich bin geſchlagen , ich bin verraten !

O ich verlorner Nachkwächter , ich!
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Der Nachtwächter .

Es zwickt mich im Herzen , es drückt mich im Magen .
Herr Gott im Himmel , erbarme dich!
Vor Wut möcht ' ich mich ſelber erſtechen !
Da unten wächſt auch kein Hälmchen Gras
Und ich riskiere den Hals zu brechen .
Das wäre doch ein verteufelter

ö

Mein Mädel läuft mit lockern Zeiſ ' gen
So mir nichts dir nichts auf und davon
Und ich ſitze hier auf dem Brunnenhäuschen
In der allerfatalſten Situation .
Ich Unglückſel ' ger ! Wenn ' s nur was hälfe ,
Ich hätte mich lieber zur Hölle verdammt .
In wenig Minuten ſchlägt es elfe
Und wenn ich nicht blaſe , ſo komm' ich ums Amt .
Iſt denn niemand dad will mich niemand retten ?
Soll ich ſitzen bis zum Jüngſten Gericht ?
Das Volk liegt alles ſchon in den Betten !
Ich ſchreie, ich rufe — man hört mich nicht .
Nun, ſo will ich denn blaſen , will blaſen ,
Daß man' s für die letzte Trompete hält ,
Bis alles zuſammenläuft auf den Straßen
Und der Schornſtein von dem Dache fällt .

( Fängt an zu blaſen . )
Erſter Uachbar . Was Teufel , Herr Nachtwächter ! ſieht Er

Geiſter ?
Zweiter Uachbar . Herr Tobias , was ſoll das ſein ?
Der Bürgermeiſter . Was ſtört Er mich, den Bürgermeiſter ?
Dritter Aachbar . Nachbar Schwalbe , was fällt Ihm ein ?
Hierter Uachbar . Bläſt Er denn zum Jüngſten Gerichte ?
Fünſter Uachbar . Was quält Er uns Chriſten , Er ſchlechter

Kujon ?
Sechſter Uachbar . Um Gottes willen ! was ſoll die Ge⸗

ſchichte ?
Siebenter Uachbar . Sind ' s Mörder ?
Achter Uachbar . Wo brennt ' s denn ?
Ueunter Uachbar . Gibt ' s Revolution ?

„Schwalbe . Ich wollt ' mich im nächſten Bach erſaufen ,
Wür' ich nur nicht hier auf das Häuschen verdammt !

Die Röfe iſt mir davongelaufen!



26 Der Nachtwächter .

Ich komm' um den Dienſt ! Ich komme ums Amt !
GBläſt. )

Der Bürgermeiſter . So hör ' Er doch endlich auf zu blaſen !
Erſter Uachbar . Der Kerl muß morgen ins Karzer hinein !
Zweiter Uachbar . Tobias , ſo heul Er doch nicht durch

die Straßen !
Dritter Uachbar . Der Lümmel muß ganz von Sinnen

ſein !
vierter Uachbar . Was ſcheren uns ſeine Muhmen und

Baſen ꝰ
Fünfter Uachbar . Hör Er auf ! Sonſt prügl ' ich Ihn kurz

und klein .
Sechſter Uachbar . Ei , eine verwünſchte Art zu ſpaßen !
Siebenter Uachbar . Ich bitt ' Ihn , ſtell ' Er den Spektakel

ein !
Achter Uachbar . Ich glaube , der Kerl iſt im beſten Raſen .
Ueunter Uachhar . ' s iſt doch ein recht verſoffnes Schwein !
Schwalbe . Die Röſe zum Teufel ! da möchte man raſen!Und ich auf dem Häuschen obendrein !

Sprach immer von meiner feinen Naſen
Und mußte doch ſo ein Eſel ſein !
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